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PROGRAMM  
2024

DIE GELBE SCHLEIFE GILT ALS 
ZEICHEN DER SOLIDARITÄT MIT  
DEN GEISELN UND OPFERN DES  
FÜRCHTERLICHEN ÜBERFALLS  

DER HAMAS AUF UNSCHULDIGE  
MENSCHEN AM 7.OKTOBER 2023  

IN ISRAEL.



Dienstag, 5. März 2024  ·  Beginn: 19 Uhr	

LESUNG:  JÜDISCH JETZT!  
ES LIEST ANDREA VON TREUENFELD 

Ehem. Synagoge Hainsfarth · Jurastr. 10 · Hainsfarth

Die meisten Nichtjuden in Deutschland sind noch nie 
oder zumindest nicht bewusst einem jüdischen Men-
schen begegnet. Wie aber fühlen sich Jüdinnen und 
Juden in diesem Land? Andrea von Treuenfeld hat viele 
Jüdinnen und Juden befragt. 

Eintritt frei

14. April bis 30. Juni 2024 

FEIBELMANN MUSS WEG.  
EIN ANTISEMITISCHER VORFALL  
AUS DER SCHWÄBISCHEN PROVINZ 

Ehem. Synagoge Hainsfarth · Jurastr. 10 · Hainsfarth

Nach der NS-Machtüber-
nahme wurde Antisemi-
tismus in Deutschland 
nicht nur von oben verord-
net. Persönliche Ressenti-
ments spielten weiter eine 
wichtige Rolle. Durch sie 
entwickelten die antijü-
dischen Hetzkampagnen 
und Gewaltmaßnahmen 
vor Ort vielfach eine ganz 
eigene Dynamik, wie nicht 
nur Jakob Feibelmann er-
fahren musste, sondern 
auch die Juden im Ries.

Die Ausstellung ist sonntags, von 13 – 17 Uhr geöffnet.
Am 28. April 2024 ist die Ausstellung geschlossen. 

Finissage, 30. Juni 2024	

Eintritt: 6 € 	



Dienstag, 16. April 2024  ·  Beginn: 19 Uhr 

ANTISEMITISMUS 
EINE HERAUSFORDERUNG FÜR DIE JUSTIZ 

Ehem. Synagoge Hainsfarth · Jurastr. 10 · Hainsfarth

Oberstaatsanwalt Andreas Franck, ist seit Oktober 2021 
der Antisemitismusbeauftragte der Bayerischen Justiz. Er 
wird über die Gründe sprechen, die zur Schaffung dieses 
Amtes führten. Mit Beispielen wird er seine Tätigkeit bei 
der Verfolgung judenfeindlicher Straftaten beleuchten. 

Eintritt frei, Spenden erbeten

Dienstag, 14. Mai 2024  ·  Beginn: 19 Uhr 

HATE SPEECH 
AUS DER SICHT EINES STAATSANWALTS

Ehem. Synagoge Hainsfarth · Jurastr. 10 · Hainsfarth

In dieser Funktion koordiniert und unterstützt der Refe-
rent – Staatsanwalt und Hate-Speech Beauftragter der 
Bayerischen Justiz David Beck – die Arbeit der 22 Son-
derdezernenten der Staatsanwaltschaften im Hinblick 
auf die strafrechtliche Bearbeitung von Verfahren, um 
Hass und Hetze im Internet effektiv zu bekämpfen.

Eintritt frei, Spenden erbeten

Donnerstag, 4. September 2024  ·  Beginn: 19 Uhr 

ÜBERLEGUNGEN ZUR JÜDISCHEN  
GESCHICHTE IN SCHWABEN 
VORTRAG VON  PROF. DR. KLAUS WOLF, UNI AUGSBURG

Ehem. Synagoge Hainsfarth · Jurastr. 10 · Hainsfarth

Seit wann gibt es Jüdinnen und Juden in Schwaben? War 
das Mittelalter aus jüdischer Perspektive nur finster? Wie 
änderte sich das jüdisch-christliche Zusammenleben im 
im Laufe der Jahrhunderte? Diese und andere Fragen 
werden im Laufe des Vortrags beantwortet.

Eintritt frei, Spenden erbeten  
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Sonntag, 15. September 2024, Beginn: 10 Uhr

JÜDISCHE ORTE AM RIESRAND 
WANDERUNG VON HAINSFARTH NACH STEINHART 

Ehem. Synagoge Hainsfarth · Jurastr. 10 · Hainsfarth

Wir erkunden die reiche Jüdische Geschichte im Ries 
bei einer Wanderung auf historischen Pfaden unter 
der Leitung von Sigi Atzmon & Christian Porzelt. Wir 
besuchen den am Ortsrand gelegenen und 1850 an-
gelegten Jüd. Friedhof. Anschließend gehen wir weiter 
nach Steinhart. Dort besichtigen wir den im 18. Jahr-
hundert angelegten Jüd. Friedhof, der unmittelbar 
unterhalb der mächtigen Burgruine mitten im Wald 
liegt. Von Steinhart wandern wir dann wieder zurück 
nach Hainsfarth. Auf dem Weg, besteht die Möglich-
keit zum gemeinsamen Mittagsessen in Wornfeld.  
Männliche Teilnehmer werden gebeten, für den Be-
such der Friedhöfe eine Kopfbedeckung mitzubringen.
Teilnahme nur mit Anmeldung:  
info@synagoge-hainsfarth.de

Teilnahmebeitrag: 15€ 
Nur bei guter Witterung. 

Samstag: 9. November 2024  ·  Beginn: 19 Uhr 

ERINNERUNG AN DIE  
REICHSPOGROMNACHT

Ehem. Synagoge Hainsfarth · Jurastr. 10 · Hainsfarth

Weitere Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie  
zu einem späteren Zeitpunkt. 



Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Verein „Freundes- 
kreis Synagoge Hainsfarth e.V.“. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
für Erwachsene 25€, für Jugendliche 12€ für Ehepaare 40€ 
und für juristische Personen (Firmen) 55€.

Name

Vorname

Firma

Straße

PLZ	 Ort

e-Mail

JAHRESBEITRAG

EINZUGSERMÄCHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich den „Freundeskreis Synagoge Hains-
farth e.V.“ die von mir zu leistenden Beitragszahlungen bei 
Fälligkeit von meinem Konto durch das SEPA-Lastschriftver-
fahren einzuziehen.

IBAN

BIC

Bank

Name

Datum 	 Unterschrift

Erwachsene
25€

Jugendliche
12€

Paare
40€

jur. Personen
55€
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HainsfarthHainsfarth

Freundeskreis Synagoge Hainsfarth e.V.

Der Verein „Freundeskreis Synagoge Hainsfarth e.V.“ gestal-
tet ein jährliches Programm, das der Würde und dem Cha-
rakter des Hauses entspricht. Durch das breite Angebot an 
Veranstaltungen sollen möglichst viele Besucher mit der 
jüdischen Kultur in Berührung kommen – dabei steht der 
Gedanke eines toleranten Miteinanders im Mittelpunkt. 

Über Programmänderungen und weitere Ergänzungen zu 
den Veranstaltungen werden Sie in der Tagespresse und 
auf unsere Webseite im Internet informiert: 
www.synagoge-hainsfarth.de
Die Synagoge und der Friedhof können nach Voranmeldung 
unter info@synagoge-hainsfarth.de besichtigt werden.

Kontakt

Synagoge Hainsfarth
Jurastraße 10 ·  86744 Hainsfarth

Freundeskreis Synagoge Hainsfarth e.V.
Postfach 11 03 · 86711 Nördlingen

Tourist-Information Oettingen
86732 Oettingen i. Bay.

Donauwörth

Harburg
Nattheim

Aalen

Nördlingen

Oettingen

Wemding

Fremdingen

Weißenburg

Gunzenhausen

Neuburg


